
Bauliche Chronik
Die Tennisgemeinschaft Bochum 1949 e. V. hat nicht nur eine interessante sportliche Entwicklung 
(siehe ) genommen, 
sondern hat auch eine beachtliche bauliche Entwicklung bezüglich Clubhaus, Tennishallen und
Platzanlage genommen, die nachstehend dokumentiert ist.
Die Idee und 1. Ausführung dazu hatte unsere ehemalige TG-Geschäftsführerin Ulrike Köhler.
Aktualisiert und mit Bildern versehen hat Rolf-Rüdiger Bloser diese Chronik im Januar 2016.
Ergänzungen, Berichtigungen oder Anregungen sind erwünscht, bitte an info@tg49.de oder 
rr.bloser@web.de, danke.

Die einzelnen Bauabschnitte dabei waren folgende:
12.06.1949 Student Raidt, der einzige, der mit dem Racket schon etwas Bekanntschaft aufweisen konnte, 
erscheint und das Wort "Tennis" fällt. Erste Unterhaltung mit "Boss" Kehrbaum über "wo"
und "wie". Erste Besichtigung der Schutthalde "Saure Wiesen".
13.06.1949 Zum Bau einer Platzanlage wird beim Bochumer Verein ( Stahlwerk ), kurz BV, zwecks 
Pachtung des Geländes angefragt.

1949 TGB-Geburtshaus 1949 Einweihung des 1. Platzes

1954 Die Platzanlage
20.06.1949 zusammen mit dem BV besichtigt man nochmals das Gelände.
29.06.1949 Der BV genehmigt den Bau der Platzanlage. 
30.06.1949 Der Platz wird abgesteckt.
1.07.1949 Der Platz wird nivelliert.
2.07.1949 Vorbesprechung zur Gründungsversammlung.
3.07.1949 Gründungsversammlung der TG 49. 24 Mitglieder finden sich zusammen, um einen 
Tennisverein, die Tennisgemeinschaft Höntrop 1949 e.V., zu gründen.
4.07.1949 Erster Spatenstich der Gründer - mit Kind und Kegel.
6.08.1949 Der erste Klubabend findet statt.
17.09.1949 Richtfest und Platzeinweihung; die ersten Spiele werden ausgetragen.
Okt.1949 Beantragung der Lizensierung.
5.12.1949 Zulassung des Vereins unter dem Namen " Tennisgemeinschaft Bochum 1949 e.V. " durch die 
Militärregierung.

7.01.1950 Der Verein gibt sich auf der ersten Jahreshauptversammlung eine Satzung.
Ostern 1950 1. Osterfeuer und Einweihung des Platzes 2 ( 9.04.´). Eine Gartenlaube dient zunächst
als Klubhaus.

2.10.1951 Erste Tagung des Bauausschusses zwecks Bau eines Klubhauses.
7.10.1951 Der Klubhausbau wird mit der Ausschachtung begonnen.

14.04.1952 Feierliche Grundsteinlegung am Ostersamstag.



Mai. 1952 Eintragung ins Vereinsregister erfolgt.
Juli.1952 Die Kellerdecke wird betoniert.

1.04.1954 Die Plätze 3 und 4 werden in Betrieb genommen.
1954 Gleichzeitig feiert die TG 49 ihr fünfjähriges Bestehen

1951 Clubhaus-Fundament 1952 Grundsteinlegung 1955 Clubhaus
TT

26.01.1955 Richtfest des Klubhauses
4.10.1955 Fertigstellung des Klubhauses.

1955 Richtfestspruch 1956 Die 1. Tribüne

1959 TG 49 feiert ihr 10-jähriges Bestehen

1962 Clubhaus mit Parkplatz 1969 Losberg-Halle

1966/67 Erweiterung der Anlage auf nunmehr 6 Plätze

15.07.1969 Beginn der Arbeiten zum Bau der Losberger Halle.
Okt.1969 Einweihung der Losberger Halle (1. Halle)



1972 Einweihung Traglufthalle (2. Halle)
1972/73 Bau der Plätze 7 - 10. Die TG 49 verfügt nunmehr über 10 Freiplätze und 2 Einfeld-
Tennishallen.

1973 Verlust der 2. Halle durch Sturmschaden, eine neue verbesserte Traglufthalle wird erstellt

1974 Die TG 49 feiert ihr 25-jähriges Bestehen-in der Losberger Halle. 

1969 Losberghalle 1974 25 jähriges TG-Jubiläum

14.01.1976 Die Mitgliederversammlung beschließt, das Pachtgelände zu erweitern und eine 
Dreifeldtennishalle sowie zwei neue Plätze, 11 + 12, zu bauen.
April/Mai 1976 Pfahlgründung und Fundamentierungsarbeiten der Dreifeldhalle.

16.07.1976 Richtfest der neuen Halle.

1975 Bau der Drei-Feld-Halle 1976 Drei-Feld-Halle, fertig

1.10.1976 Die Dreifeldhalle wird mit einem "Jux-Turnier by night" eröffnet.

9.12.1977 Der Bau eines neuen Vereinshauses sowie der Bau von weiteren drei Plätzen und der Ausbau 
der Grünanlagen wird beschlossen.

2.09.1978 Grundsteinlegung für das neue Vereinshaus.

14.04.1979 Das Richtfest kann gefeiert werden.



15.08.1979 Der Rohbau ist nun fertiggestellt.
Sommer 1979 Auch die ersten beiden neuen Plätze, 13 und 14, sind angelegt.
13.10.1979 Teilinbetriebnahme des neuen Klubhauses. Das 30-jährige Bestehen der TG 49 wird gefeiert.
Dez.1979 Die Ausschachtungsarbeiten für den Centre-Court beginnen.

1980 Clubhaus 1981 Platzausbau

Mai 1980 Die Terrasse des Klubhauses wird eröffnet.
Sommer 1980 Der Centre-Court wird für den Spielbetrieb freigegeben.

Sommer 1981 Die Tribüne auf Platz 15 (Center-Court) wird ausgebaut. Das Fassungsvermögen beträgt 
rund 2000 Zuschauer; für ca. 400 Zuschauer sind Sitzplätze vorhanden.

Herbst 1983 Vor dem Vereinshaus wird ein asphaltierter Parkplatz gebaut.

1980 Center-Court 1980 Einweihungsturnier

1996 Teil-Renovierung des alten Clubhauses

1999 Teil-Renovierung des neuen Clubhauses
21.4.-29.5.1999 Bewirtung in Eigenleistung

2000 Neuer Schwingboden und neuer Teppichboden in der Dreifeldhalle

2000 Plattierung der Terrasse 2000 Schwingboden 2001 Öko-Check



2004 Neue Heizungsanlage im neuen Clubhaus und Bau des Spielplatzes
2004 Bodensanierung der Anlage durch die Stadt Bochum (85 % aller Grünanlagen wurden erhalten)

2004 Kinder-Spielplatz 2004 Bodensanierung 2004 Neue Heizung 

2005 Schließung von Platz 3 und 4
2005 Wasserschaden (8fach erhöhter Durchfluss)
2005 Eröffnung des Beach-Volleyball-Platzes
2005 Vandalismus-Schaden auf den Plätzen 5/6 und 7/8

2005 Beach-Volleyball-Platz 2005 Vandalismus Anlage der TG 49

2006 Einbau einer neuen Schließanlage für alle TG-Immobilien
2006 Neugestaltung des Foyers
2006 Sturmschäden durch Kyrill
2006 Neue Bestuhlung der Gaststätte

2007 Anstricharbeiten 2007 Parkplatzerneuerung 2007 Parkplatz fertig

2007 Energie-Effizienz-Maßnahme der Dreifeldhalle (Giebelwände-Isolierung + Ventilatoren)
2007 Neuer Warmwasserspeicher altes u. neues Clubhaus
2007 Beginn massiver Verschönerungs-/Pflegemaßnahmen (Anstriche, Bepflanzungen u.v.a. mehr)
2007 Anstrich der Terrassenaufgänge und Terrassenumfriedung
2007 Sanierung des Parkplatzes mit Gefälle im Rahmen der Ahbach-Renaturierung
2007 Anstrich der Kegelbahnwand Parkplatz-Werbewand



2006 Foyers 2007 Giebelwände 2008 Arno Bowi, 
der Mann der 1. Stunde!

2008 Sanierung Dachterrasse Wohnung Gaststätte
2008 Umfangreiche Anstricharbeiten im neuen Clubhaus
2008 Neuer Stufenbelag Aufgang zur Gaststätte und Thekensanierung in der Gaststätte
2008 Sanierung der Duschen und Toiletten Umkleideräume

2009 Sanierung der Toiletten Gaststätte und Kegelbahn
2009 Neue Bestuhlung Saal Gaststätte
2009 Installation Mini-Kraft-Wärme-Kopplungs-Anlage (Dachs) zur Warmwasser u. Stromgewinnung
2009 Platzierung Hinweisschilder an der Essener Straße

2010 Neues Mobiliar Außenterrasse

2011 Anstrich des alten Clubhauses
2011 Fortsetzung der Plattierung der hinteren Clubterrasse
2011 Abholzung der morschen Pappeln vor der alten Halle

2008 Toiletten+Umkleideräume 2009 Dachs 2014 Sturmschaden Ela

2013 Renovierung der Erdgeschoss-Wohnungen im alten Clubhaus

2014 Großer Sturmschaden Orkan ELA auf allen Tennisplätzen mit Windstärke bis zu 12 Bft (größer 
117 km/h)



2015 Reparatur der Leimbinder in der 3-Feld-Halle und LED-Leuchten

2016 Neues Energiesparendes Dach der 3-Feld-Halle + Wasserkonzept + LED-Leuchten

2016 Regenwasserabkoppelung in Zisternen und in den Ahbach Richtung Emscher



2017 Neubau von 9 Tennisplätzen und Beachvolleyball-Anlage mit Drainage

2017 Neubau einer Tenniswand mit Kleinfeldanlage und Tenniswand



2015-2017 Resümee, Finanzierung und Wirtschaftlichkeit
Mit diesen durchgeführten Maßnahmen verfügt die Tennisgemeinschaft nun über eine komplett sanierte 
Tennishalle neuesten Standards. Neben der Aufwertung der 3-Feld-Tennishalle und der Platzanlage für 
die Tennisspieler führten diese Maßnahmen zu erheblichen Einsparungen im Energiebereich. Durch die 
Umrüstung auf LED-Beleuchtung sparen wir jährlich ca. 30.000 kWh Strom. Das neue Dach führt zu 
Einsparungen im Bereich Heizenergie von ca. 30% und nicht zuletzt für die Bewässerung der 
Tennisplätze werden ca. 500 m³ weniger Leitungswasser verbraucht. Dies macht sich nicht zuletzt mit 
einer finanziellen Einsparung  von ca. 13.000 € jährlich bemerkbar. Ohne das unermüdliche 
ehrenamtliche Engagement unseres Ehren-Mitgliedes Dr.-Ing Jürgen Wilms hätten wir ein solch großes 
Projekt allein nicht realisieren können! 
Die Finanzierung dieser ca. 600.000 Euro teuren Maßnahme erfolgte durch ein zinsgünstiges Darlehen 
der NRW-Bank im Rahmen der Sportstättenförderung von 300.000 €. Der jährliche finanzielle Aufwand 
für dieses Darlehen wird zum größten Teil aus den Energieeinsparungen getragen. Daneben stellte die 
Emscher Genossenschaft Fördergelder für die Regenwasserabkopplung in Höhe von 127.000 € und die 
Stadt Bochum für die Sanierung der Sportstätte Fördergelder in Höhe von 144.000 € bereit. 
„Mit der Modernisierung unserer gesamten Tennisanlage sind wir bestens für die Zukunft gerüstet“, ist 
Dagmar Christoleit überzeugt, durch die gewonnene Attraktivität der eigenen Tennisanlage neue 
Mitglieder in den nächsten Jahren zu gewinnen. Auch Gäste, die nicht dem Tennissport nachgehen,
können sich persönlich davon überzeugen. Seit dem 01. Mai 2017 verfügt die TG Bochum 49 der 
Gastronomie „Fuchs“ auch über ein neues lukullisches Angebot in ihrer „Tennisoase im Grünen“.

Alle Fotos sind auf der TG-Homepage im separaten Fotoalbum 2015-2017 Sanierung anzusehen.

Vielen Dank für Ihr Interesse!

Die gesamte Vereinsgeschichte und die aktuelle Situation des Vereins kann auf der TG-Homepage 
www.tg49.de eingesehen und nachgelesen werden.
Zu den vorstehenden Highlights stehen unter dem Button "Pressearchiv" 

3.000 abgebildete Presseartikel aus den zurückliegenden 66 Jahren (Stand 07.20176) zum Stöbern und 
Nachlesen oder Ausdrucken bereit, viel Spaß dabei!


